
DIE QUAL DER WAHL
– Was können wir Konsument*innen für die Umwelt tun?

Pauline Treis, Jungle Folk



Die Fragen, die wir nicht stellen

• Wo wurde mein Kleidungsstück gemacht?
• Von wem? Unter welchen Bedingungen?
• Welcher Schritt passierte wo?
• Was bedeutet „Made in …“ wirklich?



Die Realität: Wir alle tragen Kleider

• 15 kg Textilkonsum pro Person/Jahr in der Schweiz
• Preise sinken, Konsum steigt
• Textilkette = global, komplex, intransparent



Die Schattenseiten

• Klimawandel
• Wasserknappheit
• Biodiversitätsverlust
• Chemikalien
• Menschenrechte



Über mich

• Pauline Treis
• 12+ Jahrte Jungle Folk
• Pionierlabel in der Schweiz
• Conscious Clothing von Anfang an
• Langsame, faire, transparente Mode



Bewusste Materialien Bewusste Partnerschaften Bewusstes, langlebiges Design



Reparatur & Zirkularität

• Lebenszyklus endet nicht beim Verkauf
• Reparaturservice + Workshops
• Renew Collection (Upcycling)



Fashion Revolution

• Rana Plaza, +1000 Tote
• Sensibilisierung
• Transparenz ist der Anfang



Wohin mit all den alten Kleidern? 

• CH 100’000 Tonnen Alttextilien/Jahr 
• + 36‘000 Tonnen Hauskehricht
• 98% im Ausland sortiert
• 60% Wiederverwertung, 
• Rest → Kehricht, Verbrennung



„Wir sind alle Teil der Lieferkette.“

• Weniger & besser kaufen 
• Reparieren & wertschätzen 
• Transparenz einfordern







D A N K E

jungle_folk
fashionrevolutionswitzerland
pauline.treis@junglefolk.com


